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Bachelorarbeit 

Bereich: Holzbau 

Thema:  Bestimmung der Materialeigenschaften von Holz mittels verschiedener Messmethoden 
  

Problemstellung: 

Holz ist ein natürlich gewachsener Rohstoff. Bedingt durch seinen Wuchs schwanken die Materialkenndaten in einem relativ hohen 
Bereich. Durch eine entsprechende Vergütung des Holzes kann die Streuung der Kenndaten reduziert werden. So werden Brett-
schichtholz-, Brettsperrholz- und Furnierschichtholzbauteile ausschließlich im Konstruktiven Holzbau eingesetzt. Für wissenschaft-
liche Untersuchungen müssen die Materialeigenschaften durch zerstörungsfreie Messverfahren vorab bestimmt werden. Hierzu 
werden in der DIN EN 408 Verfahren zur Bestimmung des E-Moduls sowie des Schubmoduls vorgeschlagen. Wann welches Verfah-
ren und mit welcher Messtechnik angewendet werden soll, ist nicht geregelt. Eine weitere und bisher noch nicht erforschte Mög-
lichkeit ist es die Materialkennwerte mittels Schwingungsversuchen zu bestimmen.   

 
Themenbereiche / Arbeitsumfang: 

Das individuelle Arbeitsthema kann aus dem obigen Fragefeld mit der Betreuerin abgestimmt werden. Mögliche Arbeitsschritte 
sind: 

 Einarbeitung in das Themenfeld der Bestimmung von Materialkenn-
werten im Holzbau 

 Planung und Durchführung von Versuchen zur Bestimmung der Mate-
rialkennwerte 

 Auswertungen der Versuche und Vergleich verschiedener Messmetho-
den und Versuchsverfahren  
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